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1. Erneuerbare Energien ab 2030 
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• EE-Ausbau

Szenariorahmen

Säule 1
Zubau von EE-Anlagen 

ohne Förderung
(Green PPAs)

Säule 2
Absicherung der EE-
Zielerreichung durch 
Ausschreibung mit 

Symmetrischer 
Marktprämie

Hoher Wettbewerb in 

Ausschreibung reizt 

Wechsel in Säule 1 

an

Säule 3
Beiträge der 

Prosumer
Nutzung Investitions-
und Innovationskraft 

der Prosumer
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1. Grenze zwischen Green PPAs und gefördertem EE-Ausbau ?

BDEW Drei-Säulen-Modell:
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• Contracts for Difference oder eine Symmetrische Marktprämie verpflichten im 
Gegensatz zur Gleitenden Marktprämie die Betreiber von EE-Anlagen, Geld an das EEG-
Konto zurückzuzahlen, sobald der Marktwert des Stroms im Monatsdurchschnitt die 
Höhe der Symmetrischen Marktprämie überschreitet. 

• Hingegen kann die aktuelle Gleitende Marktprämie im EEG höchstens auf null sinken, 
lässt also auch im Falle steigender Strompreise über das Niveau des EEG-Zuschlags ein 
Einbehalten der gesamten Einnahmen durch den Betreiber zu – es gibt also keinen 
Anreiz zum Wechsel in das ungeförderte Segment, außer durch zu kleine 
Ausschreibungsvolumina.

• Daher stellen nur CfDs oder eine Symmetrische Marktprämie das passende Instrument 
zur Abgrenzung zwischen dem ungeförderten Strommarkt (1. Säule des BDEW-Modells) 
und nach EEG gefördertem Strommarkt dar (2. Säule des BDEW-Modells)
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1. Grenze zwischen Green PPAs und gefördertem EE-Ausbau ?
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1. Drei-Säulen-Modell: Aktuelle Statik

.
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EE-Ausbau

Ausbauziele

Säule 1
Zubau von 
EE-Anlagen 

ohne
Förderung

Säule 2
Absicherung der EE-Zielerreichung durch Ausschreibung und 

weiterentwickelte Direktvermarktung

Säule 3
Beiträge der 

Prosumer
Nutzung 

Investitions- und 
Innovationskraft 

der Prosumer

EE-Ausbau
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EE-Ausbau

Ausbauziele

Säule 1
Zubau von EE-Anlagen 

ohne Förderung

Säule 3
Beiträge der Prosumer

Nutzung Investitions- und 
Innovationskraft der Prosumer

EE-Ausbau

1. Drei-Säulen-Modell: 
Geplante Statik laut Koalitionsvertrag ab 2030
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2. Ausbau der Erneuerbaren Energien ohne Förderung: 
Funktioniert das?
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• Verschiedene Studien ermitteln einen 
jeweils unterschiedlichen, aber immer 
erheblichen Zuwachs an Zeiten negativer 
Strompreise, zu denen keine Vergütung 
gezahlt wird. 

• Beispiele: 

• BEE-       „N     
        k       “ (    )

Quelle: BEEQuelle: Energy Brainpool

2. Ausbau der Erneuerbaren Energien ohne Förderung: 
Funktioniert das?

Ausbau der Erneuerbaren Energien ab 2030 – Reichen PPAs als Finanzierungsinstrument? I Dr. Ruth Brand-Schock20.06.2023



Folie 12

• Verschiedene Studien ermitteln einen 
jeweils unterschiedlichen, aber immer 
erheblichen Zuwachs an Zeiten negativer 
Strompreise, zu denen keine Vergütung 
gezahlt wird. 

• Beispiele: 

• Energy Brainpool (2020)

Quelle: BEEQuelle: Energy Brainpool

2. Ausbau der Erneuerbaren Energien ohne Förderung: 
Funktioniert das?
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3. Wie schaffen wir die letzten 20 Prozent: Green PPAs
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Green PPAs
ausgeförderte

Anlagen
• Kleinere Kunden

• nahe an 
ausreichender 

Bonität

Green PPAs
Neuanlagen

• Außerhalb EEG
• Große Kunden 

mit hoher 
Bonität

Stärkung der Werthaltigkeit durch Grüne HKN

Zunahme 
Projekte

• Beschleunigung     
Planung und 
Genehmigung

• Wiederherstellung                  
des Marktvertrauens

• Lerneffekte

Green PPAs
Neuanlagen

Außer- und innerhalb EEG
Unterhalb ausreicher Bonität für Investment 

Kleinere Kunden

Gegenparteirisiko durch Marktet Maker
Definierte Übernahme

Zeitlich begrenztes Programm
Degressive Ausgestaltung

Zeitachse
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Staatliche Förderbank 

• legt Programm zur Absicherung des Gegenparteirisikos auf

• abgesichert werden Verträge mit 10 Jahren Laufzeit

• definiertes PPA-Abnehmersegment 

• Keine Aktivität in Marktsegmenten, die ohnehin laufen

• Heranführung an Risiken

◦ Keine volle Risikoübernahme

• Ausschleichen des Angebots

◦ Degressive Ausgestaltung nachfolgender Verträge 
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Market 
Maker

Vertrags
beginn

Risikoübernahme 
für 10 J

2024 80 %

2026 66 %

2028 50 %

2030 0   %

3. Wie schaffen wir die letzten 20 Prozent:
Neues Absicherungsinstrument für Green PPAs 
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Konzept

• Gefördert wird nicht Einspeisung während 
20 Jahren

• …                               
werthaltiger Stunden (Börsenpreis)

• …     CfD, dessen Höhe durch 
Ausschreibung ermittelt wird

Weiterentwicklung

• weitere Vermarktungsmöglichkeiten                     
→ Erträge aus Lastverlagerung

Bewertung

• Beseitigung des Kannibalisierungsrisikos

• Längere Refinanzierungsdauer

• Nutzwert der einzelnen kWh wird gesteigert

• Anreiz zur Lastverlagerung / Reduzierung 
Redispatch (Prosuming, Speicher, lokale 
Flexibilität, Sektorenkopplung)

• Gamingrisiko, daher Pflicht zur Einspeisung des 
Stroms in Zeiten werthaltiger Stunden und 
Beschränkung alternativer Vermarktung auf 
Stunden mit negativem Börsenpreis
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3. Wie schaffen wir die letzten 20 Prozent:
Erhalt der Zweiten Säule durch Marktmengenmodell 
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3. Wie schaffen wir die letzten 20 Prozent:
Erhalt der Zweiten Säule durch Finanzielle CfDs
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!
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